
Ein ganz herzlicher Dank geht an alle engagierten Akteurinnen
und Akteure hier in Stralsund, die dieses großartige und vielfältige
IKW-Programm auf die Beine gestellt haben:

• Afghanische Community Stralsund
• Antidiskriminierungsberatung Greifswald und Vorpommern-Rügen
• BBV – Bildung Bedeutet Verstehen e. V.
• Betriebliches Beratungsteam MV (ein Projekt des DGB Nord)
• BZK der Kreishandwerkerschaft Nordvorpommern-Stralsund GmbH
• Claudia Goldbach-Rios in Kooperation m. d. Südamerikanischen

Vertretung (Café & Bar)
• Ehrenamtliche Initiative „Meehr Vielfalt leben!“
• BLENDWERK e. V. – Stralsund
• Förderverein Klinikumskirche zu Stralsund e. V.
• Grundschule „Ferdinand von Schill“ 
• Hochschule Stralsund (International Office)
• House of Resources Greifswald
• IBN (Informations- und Beratungsnetzwerk im Rahmen des

Kooperationsprogramms Interreg VI A Mecklenburg-Vorpommern /
Brandenburg / Polska 2021 – 2027)

• Internationaler Bund e. V.
• Kirchengemeinden der Stadt Stralsund (evangelische, katholische 

und Freikirchen)
• Kreisdiakonisches Werk Stralsund (KDW) e. V.: u.a. Aufsuchende 

Jugendsozialarbeit Stralsund, Gemeinwesenarbeit, Kulturkirche St. Jakobi, 
Nachbarschaftszentrum Grünhufe, Stadtteilarbeit
Stralsund Grünhufe

• Konfuzius Institut Stralsund e. V.
• KulturDIELE Stralsund
• LAMID (Landesausschuss für Migration, Antirassismusarbeit, 

Antidiskriminierungsarbeit und Diversitiy) in der GEW MV
• Landtagsabgeordnete Beatrix Hegenkötter (SPD Ortsverein Stralsund)
• Malteser Werke gemeinnützige GmbH Stralsund / GU´s Dänholm
• MuKuBi e. V. / Bühne Blechwerk
• Polizei Stralsund
• Stralsunder Innovation Consult (SIC) GmbH 
• STRALSUND MUSEUM
• Stadtbibliothek Stralsund 
• Stadtteilkoordination Frankenvorstadt
• Stadtteilkoordination Grünhufe
• Stadtteilzentrum Knieper West
• Stralsunder Kanu Club e. V.
• Theater Vorpommern GmbH
• TROCKENBAU – das Zirkuswagenprojekt e.V.
• Ukrainischer Verein „Strahl U.A.“
• Zoo Stralsund 

Und noch einige mehr …



Ökumenischer Gottesdienst zur Interkulturellen
Woche 2025
Datum: So 21.09.2025
Uhrzeit: ab 10:30 Uhr
St. Marien am Neuen Markt in Stralsund

Zum Start der Interkulturellen Woche 2025 in Stralsund feiern 
die christlichen Kirchen und Gemeinden der Stadt einen ge-
meinsamen Gottesdienst mit viel Musik, Kinderprogramm, 
Mitmach-Aktion und anschließendem Kaffeetrinken. 
Mit dabei sind Christinnen und Christen aus evangelischen, 
freikirchlichen, katholischen und orthodoxen Gemeinden. 
Alle Interessierten – ob kirchenzugehörig oder auch nicht – 
sind herzlich eingeladen, die Vielfalt christlicher Kulturen in 
unserer Stadt zu erleben und zu feiern! 
Wir freuen uns, dass wir als Gast auch die Integrationsbeauf-
tragte der Landesregierung MV, Jana Michael, begrüßen dür-
fen. Herzlich Willkommen!

Veranstaltende: Evangelische Allianz Stralsund (Kirchen und 
Freikirchen der Stadt) in Kooperation mit der Migrationsbe-
auftragten der Hansestadt Stralsund / Kontakt: Pastor Ludwig 
Hecker, hst-luther@pek.de

Eintritt
frei!



Sommerfest der Gemeinschaftsunterkünfte 
auf dem Dänholm 
Datum: Fr 12.09.2025
Uhrzeit: ab 14:00 Uhr
Gemeinschaftsunterkunft, Ummanzer Straße 4, Stralsund

Die drei Gemeinschaftsunterkünfte Ummanzer Straße 2 und 4 
sowie der Vilmer Weg 3 auf dem Dänholm veranstalten im 
Rahmen der Interkulturellen Woche ein gemeinsames Som-
merfest. Geplant ist ein gemeinsames Sommerfest mit Hüpf-
burg, Kinderschminken und spannende Spiele für Groß und 
Klein. 
Für den gleichen Tag ist ein Mini-Fußballturnier für die Be-
wohnerinnen und Bewohner der Einrichtungen geplant, wel-
ches um 10:00 Uhr starten soll. Zuschauende sind herzlich 
willkommen.

Veranstaltende: MW Malteser Werke gemeinnützige 
GmbH Stralsund

GEMEINSAME BEGEGNUNGSFESTE

Eintritt
frei!



Stadtteilfest Frankenvorstadt
Datum: Fr 19.09.2025

Uhrzeit: 15:00 - 18:00 Uhr

Stadion der Freundschaft, Frankendamm 13, Stralsund

Unter dem Motto der Interkulturellen 

Woche ”dafür!“ sorgt ein buntes 

Bühnenprogramm für gute Unterhal-

tung. Zahlreiche Spiel- und Bastelan-

gebote, eine Hüpfburg u.a. bieten ei-

nen abwechslungsreichen Nachmittag 

für die ganze Familie. An Informati-

onsständen erfahren Sie viel Wissenswertes über Angebote 

im Stadtteil. 
Der druckfrische Stadtteilkalender 2026 mit Geschichten und 

Bildern aus der Frankenvorstadt kann an den Ständen erwor-

ben werden. Ein Fußballturnier „Grenzenlos Fair Play“ sowie 

spannende Familien-Sportangebote laden zum Mitmachen 

ein. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Wir treffen uns beim 

Stadtteilfest in der Frankenvorstadt! Feiern Sie mit uns! 

Veranstaltende: Internationaler Bund (IB) / Freier Träger der Ju-

gend-, Sozial- und Bildungsarbeit e. V. / Stadtteilkoordination 

Frankenvorstadt zusammen mit verschiedenen Partnerinnen 

und Partnern

Eintritt
frei!

Eintritt
frei!

Musikalisches Straßenfest mit internationaler KücheDatum: Mi 24.09.2025
Uhrzeit: 11:00 - 14:00 Uhr
Regenbogenplatz Knieper West, Leo-Tolstoi-Weg, Stralsund

Gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern der Ge-meinschaftsunterkunft in Wendorf, der afghanischen Commu-nity und den Teilnehmenden des Sprach-Cafés veranstalten wir ein buntes Straßenbuffet mit leckeren kulinarischen Köstlichkei-ten und Snacks aus verschiedenen Ländern – Schwerpunkt Syrien, Afghanistan und Ukraine – zum Verkosten. Außerdem wird die Veranstaltung musikalisch durch einen ukrainischen Chor begleitet. 

Eintrittskosten: keine / kleine Spende willkommenVeranstaltende: SIC Stralsund GmbH / Stadtteilzentrum Knieper West



Internationales Erntedankfest Grünhufe
Datum: Mi 24.09.2025
Uhrzeit: 14:00 - 17:00 Uhr
Schulhof der Grundschule „Ferdinand von Schill“, 
Mühlgrabenstraße 6, Stralsund

Feiern Sie das Internationale Erntedankfest mit uns – auch 
dieses Jahr wieder auf dem Schulhof der Grundschule „Ferdi-
nand von Schill“. Dort wartet ein buntes Programm für Groß 
und Klein: Freuen Sie sich auf eine musikalische Eröffnung 
durch die Kinder von Schill-Sounds und ein abwechslungsrei-
ches Programm mit spannenden Aktivitäten u.a.: Verkehrspar-
cours, Bastel-Aktivitäts-Station, Apfelpresse, kulinarische Köst-
lichkeiten wie Kürbissuppe und Zuckerwatte und vieles mehr. 
Zudem erwartet Sie ein tolles Bühnenprogramm, das für beste 
Unterhaltung sorgt.Unser Fest bietet eine entspannte und ak-
tive Atmosphäre, in der alle Generationen zusammenkommen 
können, um die herbstlichen Leckereien und die bunte Vielfalt 
unseres Stadtteils zu genießen. Kommen Sie vorbei – wir freu-
en uns auf Sie!

Eintrittskosten: keine / an einigen Ständen kann man Essen er-
werben
Veranstaltende: Kreisdiakonisches Werk Stralsund e. V. / Stadt-
teilarbeit in Kooperation mit der Grundschule Ferdinand- von-
Schill

Ukrainischer Abend (Begegnungsfest)

Datum: Sa 27.09.2025

Uhrzeit: ab 17:00 Uhr

KulturDIELE Stralsund, Mönchstraße 8, Stralsund

Feiern Sie einen typischen ukrainischen Abend mit uns! In der 

Kulturdiele mitten in der Altstadt wartet ein buntes Pro-

gramm für Groß und Klein auf Sie! Freuen Sie sich auf traditi-

onelles UKRAINISCHES Essen: kalte und warme Gerichte vom 

Buffet. Unglaublich lecker! Und auf den Chor „Smetana“ mit 

typischen ukrainischen Volksliedern und mehr… Kommen Sie 

vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Eintrittskosten: 5 € pro Person

Veranstaltende: Ukrainischer Verein 

„Strahl U.A.“

Eintritt
frei!



Clash of Cultures – Interkulturelles Quiz

Datum: Di 23.09.2025

Uhrzeit: 17:00 Uhr
Veranstaltungskeller der Stadtbibliothek 

Stralsund, Badenstraße 13, Stralsund

Statt klassischer Länder-Präsentationen wird der diesjährige 

„Clash of Cultures“ als interaktives Quiz umgesetzt. Internati-

onale Studierende können vorher Fragen einsenden rund um 

ihre Herkunftsländer – zu Kultur, Essen, Sprache, Bräuchen 

oder Fun Facts – und das Publikum darf in kleinen Teams ra-

ten. Das Ziel: interkultureller Austausch auf Augenhöhe, bei 

dem nicht erklärt, sondern gemeinsam entdeckt wird. Beglei-

tet wird das Event durch lockere Moderation und die Mög-

lichkeit zum anschließenden informellen Austausch.

Veranstaltende: International Office der 

Hochschule Stralsund

NEUE VERANSTALTUNGEN IN 2025

Autorenlesung von Mirrianne Mahn 
aus ihrem Roman „Issa“
Datum: Di 23.09.2025
Uhrzeit: 18:00 Uhr
KulturDIELE, Mönchstraße 8, Stralsund

Der LAMiD der GEW M-V lädt zur Lesung von Mirrianne 
Mahn ein. Mirrianne Mahn lebt in Frankfurt und ist dort als 
politische Aktivistin, Autorin und Theatermacherin gegen Dis-
kriminierung und Rassismus engagiert. Sie ist freiberufliche 
Referentin für Diversitätsentwicklung und Antidiskriminierung 
und seit 2021 Stadtverordnete in Frankfurt am Main. Nach 
der Lesung wollen wir gemeinsam über Entstehensbedingun-
gen von Rassismus und Gelingensbedingungen für gesell-
schaftliche Vielfalt reden.
Teilnahme nur mit Anmeldung über lamid@gew-mv.de oder 
über den Veranstaltungskalender der GEW M-V.

Eintrittskosten: wird noch bekannt gegeben
Veranstaltende: Landesausschuss Migration, Antidiskriminie-
rungsarbeit, Antirassismusarbeit und Diversity (LAMiD) der 
GW M-V

Eintritt
frei!



Stadtführung durch die Stralsunder Altstadt (Mit Übersetzung)
Datum: Mi 24.09.2025
Uhrzeit: 10:00 - 11:00 Uhr
Treffpunkt: Alter Markt 4, vor 
dem Gewerkschaftshaus, Stralsund

Während dieser ca. einstündigen Stadtführung durch die Alt-stadt lernen Sie einige der wichtigsten und imposantesten Gebäude kennen und erfahren außerdem wissenswerte De-tails aus der reichen Geschichte der Stadt. Diese Führung wird in deutscher Sprache durchgeführt, aber zugleich auch in die ukrainische / russische Sprache übersetzt. Kommen Sie mit auf Entdeckungsreise durch die wunderschöne Hanse- und Welterbestadt Stralsund!

Veranstaltende: Migrationsbeauftragte der 
Hansestadt Stralsund in Kooperation mit dem BZK – Bildungszentrum der Kreishandwerkerschaft 
Nordvorpommern – Stralsund GmbH
Anmeldung: nicht erforderlich

Eintritt
frei!

„Für den Kraken: Aufbruch für Zusammenhalt!“ 
Zeichenworkshop & Spielevent:
Datum, Uhrzeit: Fr 26.09.25, 16:00 – ca.18:00Uhr 
Literaturworkshop & Spielevent:
Datum, Uhrzeit: Sa 27.09.25, 10:00 – ca. 13:00Uhr 
Stadtbibliothek Stralsund, Badenstraße 13, Stralsund

Ahoi, Landratten! Setzt die Segel mit uns: Für den Kraken! Für 
Zusammenhalt! Am Freitag schippert ihr im Literatur-
Workshop mit Collage und Montagetechniken durch den 
Ozean der Worte, am Samstag werft ihr euren Anker im 
Zeichen-Workshop am Hafen aus und fangt Schiffsmotive mit 
Stift und Papier ein. An beiden Tagen stürzt ihr euch in 
nervenaufreibende Runden des Social Deduction Spiels „Feed 
the Kraken“ und huldigt (vielleicht) dem Kult des Kraken. 
Kommt an Bord, erlebt Gemeinschaft, entfacht eure 
Kreativität und stiftet echten Zusammenhalt!

Veranstaltende: ehrenamtliche Kooperation „Meehr Vielfalt 
leben!“ zusammen mit der Stadtbibliothek Stralsund
Anmeldung für die jeweiligen Workshops: bis 18.09.2025 per 
E-Mail an: meehr.vielfalt.leben@gmail.com

Eintritt
frei!



Koordination | Kontakt

Hansestadt Stralsund
Migrationsbeauftragte
Anja-Isabelle Schmuck
Hafenstraße 20 | 18439 Stralsund
Telefon: 03831 252 763
E-Mail: aschmuck@stralsund.de
Internet: www.stralsund.de/ikw2025

Die Interkulturelle Woche in Stralsund wird aus Mitteln der Hanse-
stadt Stralsund und der vielen engagierten Beteiligten finanziert. 

Was ist die bundesweite INTERKULTURELLE WOCHE?
Innerhalb der Interkulturellen Woche werden jedes Jahr Ende September in 
mehr als 600 Städten und Gemeinden deutschlandweit rund 5.000 Veranstal-
tungen durchgeführt. 
In bester Tradition ist auch Stralsund in diesem Jahr wieder dabei! Die Interkul-
turelle Woche bietet dabei vom 12.-30. September 2025 mit ihren vielfältigen 
Veranstaltungen für alle Stralsunderinnen und Stralsunder Zeit und Orte für Be-
gegnungen und lebendigen Austausch zwischen den Kulturen – in unserer 
schönen weltoffenen Hansestadt.

Deutschlandweit findet die kunterbunte Aktionswoche vom 21.- 28. Septem-
ber 2025 unter dem Motto “dafür!“ statt. So möchte der bundesweite Vorbe-
reitungsausschuss ganz bewusst ein positives Signal setzen: für Demokratie, für 
Menschenrechte, für Vielfalt und ein gutes Zusammenleben aller Menschen.
Dieses Jahr ist dabei übrigens ein ganz besonderes, denn die Interkulturelle 
Woche feiert ihr 50-jähriges Bestehen. Seit 1975 hat sich die Interkulturelle 
Woche zu einer der größten zivilgesellschaftlichen Initiativen in Deutschland 
entwickelt.

Mitgetragen und unterstützt wird sie von vielen Akteurinnen und Akteuren in 
Kirchen, Kommunen, Wohlfahrtsverbänden, Migrantenorganisationen, Initiativ-
gruppen etc.

Weitere Informationen unter: www.interkulturellewoche.de

Impressum: Hansestadt Stralsund | Der Oberbürgermeister; inhaltlich verantwortlich:
Amt für Schule und Sport, Migrationsbeauftragte
Fotos: Titelmotiv: Ökumenischer Vorbereitungsausschuss zur Interkulturellen Woche
(ÖVA) www.interkulturellewoche.de, Hansestadt Stralsund und die Veranstaltenden
Stand: August 2025 - Änderungen vorbehalten!
Hinweis: Für die Inhalte der Veranstaltungen und Aktionen sind die jeweiligen Veran-
staltenden verantwortlich.



Interkulturelle Woche(n) – 
Stralsund für alle
VERANSTALTUNGS-PROGRAMM
12. - 30. September 2025 Meist 

Kostenlos!

STRALSUND IST DAFÜR! 
Für Vielfalt und gute Begegnungen. 

Mach mit!



Liebe Stralsunderinnen und Stralsunder,
liebe Gäste,

die Interkulturelle Woche im September ist mehr als eine 
Veranstaltungsreihe – sie ist Ausdruck gelebter Vielfalt und 
ein Zeichen für respektvolles Miteinander. In einer Zeit, die 
oft von Gegensätzen geprägt ist, setzen wir als Hansestadt 
damit ein bewusstes Signal für Offenheit und Dialog. 
Stralsund war als hanseatischer Handelsplatz über Jahrhun-
derte hinweg ein Ort des Austauschs – von Waren, Ideen, 
Sprachen und Kulturen. Diese Geschichte ist Teil unserer 
Gegenwart: Unterschiedliche Perspektiven bereichern das 
Leben in unserer Stadt und fordern uns zugleich heraus, 
Begegnung aktiv zu gestalten. 
Die Interkulturelle Woche bietet viele Gelegenheiten dazu – 
durch Musik, Kunst, Gespräche, gemeinsames Essen oder 
Nachdenken. Jede Veranstaltung ist eine Einladung, neue 
Sichtweisen kennenzulernen, Berührungsängste abzubauen 
und den Wert des Dialogs zu erleben. Offenheit entsteht im 
direkten Kontakt und oft sind es gerade die kleinen Gesten, 
die große Wirkung entfalten. Das gemeinsame Erleben 
schafft Vertrauen und stärkt den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt. 
Mein Dank gilt allen, die dieses vielfältige Programm mög-
lich machen: Vereinen, Initiativen und Engagierten. Sie zei-
gen, wie gelingendes Miteinander konkret aussehen kann.
Möge die Interkulturelle Woche Anstoß geben für neue Ver-
bindungen und das Bewusstsein stärken, dass ein gutes 
Zusammenleben alle angeht. Jede Begegnung zählt.

Ihr Alexander Badrow
Oberbürgermeister

Grußwort des Oberbürgermeisters
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